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aufIhre Beschwerde vom 22. Juni 2011 - Ihr Zeichen: 06c1102100066-06 - gegen den Be-

scheid der Staatsanwaltschaft Berlin vom 20. März 2011 in dem Ermittlungsverfahren gegen 

den Polizeibeamten D K  wegen des Vorwurfs der Strafvereitelung im Amt - Js 

9/09 - teile ich Ihnen mit: 

Nach Prüfung des Sachverhalts im Dienstaufsichtswege sehe ich mich nicht in der Lage, ent-

gegen dem angefochtenen Bescheid anzuordnen, dass die öffentliche Klage erhoben wird oder 

weitere Ermittlungen angestellt werden. Die Staatsanwaltschaft Berlin hat das Verfahren aus 

zutreffenden Gründen eingestellt. Ihr Beschwerdevorbringen ist nicht geeignet, eine andere 

Entschließung zu rechtfertigen. 

Die Strafvereitelung könnte sich auf die Tatbestände der Bedrohung wie der Beleidigung be-

ziehen. Bedrohung liegt ersichtlich nicht vor, da § 241 StGB den Rechtsfrieden des Einzelnen 

schützt und auch nach seinem Wortlaut eine direkte Kundgabe der Bedrohung gegenüber dem 

Bedrohten erfordert. Dies ist hier nicht der Fall, denn der von Ihnen im Strafverfahren Vertre-

tene war nicht Gesprächspartner des Anrufers. 

Bei der Beleidigung handelt es sich um ein absolutes Antragsdelikt, erst wenn ein Strafantrag 

vorliegt ist die zur Einleitung eines Ermittlungsverfahrens notwendige Verfahrensvorausset-

zung gegeben, ohne Strafantrag besteht ein Prozesshindernis. Besteht aber ein Prozesshinder-

nis, erfolgt keine Strafverfolgung, eine solche kann daher auch nicht vereitelt werden. 
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Ich vermag daher Ihrer Beschwerde nicht zu entsprechen. 

Hochachtungsvoll 

 

Oberstaatsanwalt 




